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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTV 1951/66 Stadtallendorf III : VfL Marburg 1860 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Cornelius / Koch nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den VfL Marburg 1860 im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TTV 1951/66 Stadtallendorf III. Das Heimteam konnte im 6. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 31:35) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz, die
allesamt an den TTV 1951/66 Stadtallendorf III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TTV 1951/66 Stadtallendorf III nun ein Punkteverhältnis von 6:6 und der VfL Marburg 1860 ein
Punkteverhältnis von 9:5 in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange mit Issing / Sampson kämpfen mussten Eller / Schick
in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wuttke / Schmittdiel waren in der Partie gegen Cornelius /
Koch nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Schulze / Nowek das Match mit 1:3 gegen Bonke / Kutzner abgaben. Nach den ersten Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Gianluca Eller nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Jakob Cornelius hinnehmen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Alexander Issing
konnte Michael Schick anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Andre Wuttke gegen Christian Koch zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Mit 11:9, 8:11, 11:9, 11:8 gewann nachfolgend Rolf-Werner Schmittdiel gegen
Jan Bonke und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Den Sieg von Timothy Sampson konnte Harald Schulze im folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Krzysztof Nowek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Henning Kutzner. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Gianluca Eller über die 1:3-Niederlage gegen Alexander Issing hinweggetröstet
werden musste. Michael Schick konnte im Spiel gegen Jakob Cornelius einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Einzel zwischen Andre Wuttke und
Jan Bonke endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Mittlerweile stand es
damit 6:6. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Rolf-Werner Schmittdiel beim 11:6, 9:11, 11:5, 12:
10 gegen Christian Koch doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Harald Schulze bezwang Henning Kutzner in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen Erfolg
verpasste Krzysztof Nowek hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Timothy Sampson.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Einen Sieg verpassten im Anschluss Eller / Schick beim 4:11, 7:11, 11:8, 9:11 gegen
Cornelius / Koch. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden des TTV 1951/66 Stadtallendorf III geht es nun im nächsten Spiel am
03.12.2021 gegen den TTC 1951 Ginseldorf IV, während der VfL Marburg 1860 am 10.12.2021
gegen den TTV Angelburg antritt.

 Statistik:
 TTV 1951/66 Stadtallendorf III

Doppel: Eller / Schick 1:1, Wuttke / Schmittdiel 1:0, Schulze / Nowek 0:1 
Einzel: G. Eller 0:2, M. Schick 1:1, A. Wuttke 2:0, R. Schmittdiel 2:0, H. Schulze 1:1, K. Nowek 0:2 

 VfL Marburg 1860
Doppel: Cornelius / Koch 1:1, Issing / Sampson 0:1, Bonke / Kutzner 1:0 
Einzel: A. Issing 2:0, J. Cornelius 1:1, J. Bonke 0:2, C. Koch 0:2, H. Kutzner 1:1, T. Sampson 2:0


